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„Nun seid ihr alle zu Kindern Gottes geworden, weil ihr durch den Glauben mit 
Jesus Christus verbunden seid“ Galater 3:26
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Dieser Vers steht beispielhaft für viele andere Stellen in der Bibel, die uns als Kinder 
Gottes bezeichnen. Kinder Gottes: Etwas, für das wir nichts tun müssen, sondern 
etwas, das wir sind, schon immer sind und immer sein werden. Und seien wir mal 
ehrlich: für uns alle leuchtet es ein, das Bild des beschützenden Vaters (Gott) und der 
schutzlosen Kinder (wir Menschen).

Für mich war das Bild des Kind Gottes immer das eines Grundschulkindes, also ein 
Kind, das irgendwie selbstständig ist, eigene Entscheidungen trifft, aber trotzdem den 
Schutz, die Hilfe und die Unterstützung der Eltern benötigt.
Seitdem wir selbst ein Baby haben, stelle ich dieses Bild des Grundschulkindes Gottes 
hin und wieder in Frage.

Ein Baby kennt monatelang nur Wärme und Geborgenheit. Danach kommt es in der 
kalten, überfordernden Welt an und ist vollkommen abhängig von den Personen, die 
es bedingungslos lieben und versorgen. Geht es uns nicht auch häufig so? Manchmal 
sind Babys überfordert, schutzbedürftig, hungrig oder brauchen Nähe. Und genau wie 
einem Säugling geht es älteren Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen in manchen 
Situationen auch so.

Aber wie gehen wir damit um? Ich kenne es von mir: Ich lese viele Ratgeber, ziehe 
mich zurück oder versuche Sicherheit zurückzugewinnen - und irgendwie hilft nichts 
wirklich. Vielleicht sollte ich in diesem Fall das tun, was ein Baby macht: nämlich laut 
nach meinem Vater schreien und weinen. Etwas anderes können die kleinen Menschen 
noch nicht, sie suchen nicht nach eigenen Lösungen, sondern suchen die Hilfe ihrer 
Eltern. Vielleicht sollten wir in Situationen, die uns überfordern, erst einmal laut 
nach unserem Vater schreien. Denn ich bin mir sicher, dass er, wie alle Eltern, sein 
Kind nicht lange weinen lassen wird. Brauchen wir Schutz, nimmt uns Gott in seine 
Arme. Wenn wir hungrig sind, verspricht uns Jesus, dass er das Brot des Lebens ist. 
Und wenn wir uns allein fühlen, hat Gott uns das Versprechen gegeben, dass er uns 
immer begleiten wird. 

Ich denke, dass wir oft aus den Augen verlieren, dass wir Gottes Kinder sind und 
somit auch wie ein Kind vor Gott sein dürfen: bedürftig, neugierig und unbedarft. Wir 
sollten uns trauen, in allen Dingen ein Kind Gottes zu sein: vor Gott wie ein Baby den 
Frust rauszubrüllen und nach Nähe zu suchen, wie ein Kleinkind neugierig Fragen an 
ihn zu stellen, wie ein Grundschulkind versuchen, ihn nachzuahmen, wie ein Teenager 
Zweifel zu äußern und wie ein Erwachsener Freiheit durch Jesus zu genießen.
In diesem Sinne wünsche ich euch einen gesegneten Herbst, 

Mareike Thimig
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Vorstand
They said yes!
Zunächst möchten wir Lars und Fiona Welker herzlich zur Hochzeit gratulieren! 
Im August fand die standesamtliche Trauung statt, und im Oktober die kirchliche 
Hochzeit. Wir wünschen ihnen von Herzen Gottes reichen Segen für ihre Ehe. Mögen 
sie gemeinsam gesegnete Zeiten der Gemeinschaft erleben und auch Raum für Gott 
in ihrer Ehe finden.

BAK
Gleichzeitig freuen wir uns, zwei neue Mitglieder in unserem BAK willkommen zu 
heißen. Andrea Gräf und Mark Steinmetz bereichern ab nun unser Team. Wir freuen 
uns schon, gemeinsam mit euch unterwegs zu sein und danken euch jetzt schon für 
eure Bereitschaft und euer Engagement, dass ihr schon seit langem im Jugendwerk 
zeigt.  Die Zeit und Kraft, die ihr in die Arbeit des Jugendwerks investiert, schätzen 
wir sehr. Wir heißen euch mit offenen Armen willkommen und wünschen auch euch 
Gottes Segen für die vor euch liegenden Aufgaben.

Abschied nehmen
Nach über 25 Jahren treuem, ehrenamtlichem Engagement im Arbeitskreis Jungschar 
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verabschieden wir Conny Sohm aus dem Arbeitskreis. Mit tiefer Dankbarkeit schauen 
wir auf ihre unermüdliche Arbeit zurück und sprechen ihr ein großes Dankeschön aus. 
Sie hat über ein Vierteljahrhundert hinweg viele Kinder und Jugendliche begleitet und 
geprägt – möge Gott sie weiterhin auf ihrem Weg segnen.

10 Jahre…
… so alt ist Zsolt nun schon bei uns geworden! Wir danken dir für dein zehnjähriges 
Jubiläum im Jugendwerk. Zehn Jahre voller Einsatz, Leidenschaft und Innovation liegen 
hinter dir, und wir blicken dankbar zurück. Zsolt, du hast nicht nur neue Projekte ins 
Leben gerufen, wie etwa Faktor X, Jam (Jesus and me), den Feierabend, die Teen 
Night, Sehnsucht, das Summer Opening sondern vieles mehr... 
Viele Jugendliche, junge Erwachsene und inzwischen auch „alte“ Erwachsene konntest 
du erreichen, auffangen, begleiten, zum Nachdenken bringen und vor allem ein Stück 
von Gottes Liebe zeigen!
Deine kontinuierliche Arbeit beim WzM hat einen Jugendgottesdienst geschaffen, der 
weit über die Grenzen unseres Kirchenbezirks hinaus Eindruck hinterlässt. 
In den letzten 10 Jahren hast du mit und bei uns viele beruflichen und privaten Höhen 
und Tiefen erlebt. Es freut uns gemeinsam mit dir unterwegs zu sein und nicht auf der 
Stelle stehen zu bleiben. 
Für all diese treuen Dienste und für den Mut, dich immer wieder neu von Gottes 
Berufung leiten zu lassen, möchten wir dir von Herzen danken und wünschen dir und 
deiner Familie Gottes reichen Segen für die nächsten Jahre!

Sommerrückblick
Unser Dank gilt auch allen Mitarbeitenden, die im Sommer bei den Freizeiten in 
Finsterrot, Frankreich und Spanien mit dabei waren oder diese im Gebet unterstützt 
haben. Dank eurer Hingabe, konnten wieder zahlreiche Kinder und Jugendliche im 
Glauben wachsen, neue Freundschaften schließen und das Jugendwerk in seiner 
Vielfalt erleben. Es ist uns eine große Freude zu sehen, wie durch euren Einsatz junge 
Menschen geprägt werden.

FSJ
Schließlich möchten wir Katharina Vogt herzlich willkommen heißen, die ihr freiwilliges 
soziales Jahr bei uns begonnen hat. Wir danken dir für deine Bereitschaft, dich bei 
uns einzubringen, und wünschen dir Gottes Segen für all die Herausforderungen und 
schönen Momente, die dieses Jahr für dich bereithält.

Mit herzlichen Grüßen und Gottes Segen,  
Der Vorstand 
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FSJ Vorstellung
Viele werden sich sicherlich fragen, wer 
ist das denn, nachdem sie mein Bild 
gesehen haben. Diese Frage ist ganz 
einfach zu beantwortenden. Ich bin die 
diesjährige FSJ´lerin im evangelischen 
Jugendwerk Weinsberg.

Mein Name ist Katharina Vogt, bin 17 
Jahre alt, komme aus Affaltrach. Meine 
erste Begegnung mit dem evangelischen 
Jugendwerk Weinsberg hatte ich während 
meiner Konfirmation. Ich habe bereits 
an mehreren Jugendfreizeiten, wie z.B. 
dem Konfi-Camp teilgenommen. Vor zwei 
Jahren begann ich meine ehrenamtliche 
Arbeit beim Evangelischen Jugendwerk, 
begonnen hat es mit Qualify Base. Dabei 
habe ich wertvolle Erfahrungen gesammelt. 
Ich bin gespannt was für Erfahrungen und 
Aufgaben mich dieses Jahr erwarten und 
freue mich darauf alle im Jugendwerk 
kennenzulernen.

Was gibt es sonst noch zu mir zu sagen?
In meiner Freizeit unternehme ich viel 
mit Freunden oder spiele Badminton und 
Volleyball im Verein. 
Das wars aber auch schon von mir, wer 
noch mehr wissen will kann gerne auf 
Veranstaltungen vorbeischauen oder in der 
Dorfburg, da bin ich täglich anzutreffen.

Katharina Vogt



6 6

Jungscharlager

Bubenlager

In diesem Sommer schlüpften unsere 
Teilnehmer in die Rolle schlauer 
Spurensucher und mutiger Detektive auf 
dem drei ???-Lager in Finsterrot.

Während des Lagers lernten wir das Buch 
Esther besser kennen, lösten kleinere 
und größere Fälle und stellten unser 
Durchhaltevermögen, sowie unseren 
Teamgeist, bei der 2-Tages-Tour unter 
Beweis. Bei den Hobbygruppen durfte 
jeder seinen Interessen nachgehen oder 
neue Fähigkeiten entdecken: Es wurden 
T-Shirts mit dem Lagerlogo bedruckt, 
Hocker aus Holz geschreinert, Löffel 
geschnitzt, ein elektronisches Spiel gelötet, 
ein Lager im Wald errichtet, Lieder in 
Begleitung von Gitarre und Cajon gesungen 
und natürlich Fußball und Allesball gespielt.
 
Am Ausflugstag machten wir eine 
spannende Schnitzeljagd zum Steinknickle 
in Neuhütten, wo wir mit der tollen Aussicht 
vom Turm belohnt wurden. 
Die Detektive durften ihr Glück im Spiel und 
ihr strategisches Geschick beim Casinoabend 
testen.

Beim Quizabend wurde mit höchster Konzentration und Entschlossenheit jede Frage 
beantwortet, denn zu gewinnen gab es nichts Geringeres als das eigene Abendessen 
in Form von köstlichem Grillgut. 
Und zu guter Letzt endete unser Lager mit einem festlichen Gala-Bankett.
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Wir erlebten zehn unvergessliche Tage in Finsterrot, voller Abenteuer, Spaß, 
Gemeinschaft, gutem Essen und einer spannenden Geschichte aus der Bibel.

Danke an alle Mitarbeitende, Unterstützer und an alle die im Gebet bei uns waren.
Elisa Kaindl

Mädchenlager

Für insgesamt 57 Mädels und Mitarbeitende 
startete am 5. August 2024 das Bibi und Tina-Lager. 
Zehn Tage lang verwandelte sich das Freizeitgelände 
in den Martinshof mit Reitplatz, Pferdestall und 
vielem mehr! Unsere Zeit war gefüllt mit coolen und 
actionreichen Programmpunkten, tollen Spielen, 
erfrischenden Wasserschlachten, jeder Menge 
Spaß, einer super Gemeinschaft und natürlich 
leckerem Essen. 

Ebenso begleitete uns die Bibelgeschichte von 
Ester durch das Lager. Mit einem täglichen 
Theaterstück, Aktionen und Gesprächen erlebten 
wir die spannende Geschichte ganz nah. Themen, 
wie Angst, Mut und Vertrauen spielen nicht nur bei 
Ester, sondern auch in unserem heutigen Leben eine 
große Rolle.

„Jeder für jeden, jeder für alle und keiner allein!“  Dies machten wir uns während 
dem gesamten Lager zum Motto. Egal ob im Lageralltag oder bei der herausfordernden 
Zwei-Tages-Tour – Zusammenhalt stand bei uns an erster Stelle. Wir alle blicken gerne 
auf die schöne und erfüllende Zeit zurück und freuen uns schon auf nächstes Jahr, 
wenn es wieder heißt: „Das wird der beste Sommer!“

Tina Rupp
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Gemischtes Lager

60 Kinder ließen sich diesen Sommer in Finsterrot zum Agenten ausbilden. Nach 
strenger Kontrolle ging es dann los. Zehn Tage ging es um die Superagentin Esther 
aus der Bibel, die in geheimer Mission ihr Volk gerettet hat. Dabei hörten die Kinder, 
was der Gott der Bibel für große Wunder vollbringen kann und was er für sie selbst 
bedeuten kann. Super spannende Geschichten und auch viele Workshops gab es hier 
zu bieten. 

Auf dem Lager konnten die Kinder ihren kreativen Gaben nachgehen und basteln, 
bauen und genießen. Sie konnten sich aber auch auspowern und unter anderem 
Jugger spielen und vielen anderen sportlichen Aktivitäten nachgehen. Ein Highlight 
war auch wieder die Zweitagestour. Dort sind die Kinder für zwei Tage auf Wanderung 
gegangen und übernachteten in der freien Wildnis. Zum Abschluss gab es einen 
großen Casino- und Diskoabend, der bei allen immer heiß begehrt ist. Alles in allem 
war es wieder ein ereignisreicher Sommer in Finsterrot. 

Lars Welker
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Jugendfreizeit
Mit 32 Teilnehmenden, 12 Mitarbeitenden 
und 2 Kindern durften wir in den 
Sommerferien zwei Wochen in Südfrankreich 
verbringen.
Unser Zeltplatz war in der malerischen, felsigen 
Tarnschlucht direkt am Fluss gelegen und neben 
unserem Platz kreisten die Adler - herrlich! Das 
Wetter war die meiste Zeit trocken und über 30 
Grad... perfekt zum Baden und Planschen im klaren 
Fluss. Bei zahlreichen Spielen - mal ging es mehr 
um‘s gewinnen, mal mehr um die Unterhaltung 
der Anderen - konnten wir uns austoben, 
haben viel gelacht und sind schnell als Gruppe 
zusammengewachsen. 

Die Sanitäranlagen haben zwar nicht immer 
funktioniert, aber die Stimmung im Camp (wir 
waren ganz alleine auf dem Platz!) war trotzem 
spitze. 

Bei einer Zwei-Tages-Tour durften wir zu Fuß und 
im Kanu die wilde Schlucht erkunden und bei 
einem Ausflug waren wir im schönen Städtchen 
Sainte-Enimie. In den Bibelzeiten ging es um 
Geschenke und wir redeten über verschiedene 
Aspekte, in denen Gott uns reich beschenkt. 

Wir blicken zurück auf eine sehr gesegnete Zeit 
(Ohne Besuch beim Arzt!) und sind dankbar für 
die vielen schönen Momente und die neuen 
Freundschaften.

Jonas Eßlinger 
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Teenfreizeit
Vamos a la playa
Unter dem Motto „Vamos a la playa“ 
fand unsere Teenfreizeit in der Nähe von 
Barcelona statt. Die sommerliche Kulisse 
Spaniens und der wunderschöne Strand 
boten den perfekten Rahmen für 11 Tage 
voller Gemeinschaft, tiefer Gespräche und 
wertvollen Erlebnissen.

Sonne, Strand und Gemeinschaft
Die Tage waren geprägt von strahlendem Sonnenschein 
und ausgelassener Stimmung am Strand. Es gab viel Zeit, 
um gemeinsam das Meer zu genießen, den Pool zu füllen, 
sich beim Pokern herauszufordern oder bei gemeinsamen 
Spiel- und Actionangeboten die Zeit zu verbringen. Die 
entspannte Atmosphäre schuf eine großartige Basis für die 
Teilnehmenden, um neue Bekanntschaften zu schließen 
und bestehende zu vertiefen. Besonders die Abende boten 
Raum für intensive Gespräche, in denen über Glauben und 
persönliche Themen gesprochen wurde.

Bibelzeiten und Glaubensschritte
Ein besonderes Highlight der Freizeit 
waren die täglichen Bibelzeiten. Besonders 
hervorzuheben ist die Bibelzeit zum Thema 
„Freundschaft und Beziehungen“, die 
viele zum Nachdenken anregte und einen 
neuen Blick auf zwischenmenschliche 
Verbindungen ermöglichte. Ein weiterer 
intensiver Abend war der „Kreuzabend“, an 
dem viele der Jugendlichen einen mutigen 
Glaubensschritt auf Jesus zugingen. Dieser Abend hinterließ einen tiefen Eindruck bei 
den Teilnehmenden und stärkte den persönlichen Glauben.

Kreative Workshops und Ausflug nach Barcelona
Neben dem Strandleben und den geistlichen Momenten gab es auch viel Raum für 

Kreativität. In verschiedenen Workshops konnten sich die Jugendlichen 
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künstlerisch und handwerklich ausleben. 
Ein Tagesausflug nach Barcelona 
rundete das Programm ab. Die Gruppe 
erkundete die pulsierende Metropole 
und ihre Sehenswürdigkeiten, wie 
die beeindruckende Sagrada Família, 
den Park Güell und die berühmten 
Flaniermeilen der Stadt.

Fernsehreifer Abschlussabend
Der letzte Abend war fernsehreif. Die Teilnehmenden hatten 
die Möglichkeit, in einem bunten Programm ihre kreativen 
Talente zu zeigen. Die vielfältigen und kreativen Beiträge 
sorgten für eine fröhliche Stimmung und den perfekten 
Abschluss der Freizeit. 
Die Teenie-Freizeit 2024 war definitiv ein Highlight von 
44 motivierten Teilnehmenden, einem engagierten Team 
von Mitarbeitenden.  Das abwechslungsreiche Programm 
der Freizeit bot unzählige schöne Momente. Aber auch 
Gemeinschaft, Glaube und Kreativität standen im Mittelpunkt 
und hinterließen bleibende Eindrücke. Wir hoffen, dass die 
sonnigen Tage am Strand, die wertvollen Gespräche und die 
geistlichen Erfahrungen den Jugendlichen noch lange in Erinnerung bleiben und 
Auswirkungen auf dem Alltag haben. 

Team - Spanienfreizeit

Das war der Sommer 2024
Dankbar blicken wir auf einen Sommer mit 5 Freizeiten mit über 200 Teilnehmenden 
und 93 Mitarbeitende zurück. Wir bedanken uns bei allen Mitarbeitenden die diesen 
Sommer wieder unvergesslich gemacht haben.

Danke an:

Ruben Albrecht, Simon Altenmüller, Marius Anderl, Samuel Baginski, Merle 
Sophie Bauer, Matthea Bäuerle, Tim Baust, Jann Baust, Alisa Bendeich, Clara 
Bendeich, Simon Birkert, Lena Block, Zsolt Boda, Raphaela Brenner, Amelie 

Bruhns, Mareike Bruhns, Leana Burgart, Anja Dierolf, Jonas Dubke, Jonas Eßlinger, 
Jonas Frank, Lea Frank, Felix Frisch, Romy Gebert, Maya Gehrig, Andrea Gräf, 
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Manja Grasnick, Celin Grauf, Michelle Greco, Annika Grill, Lara Gross, Lilly Marie 
Gross, Jannis Grot, Alexander Haaf, Stefanie Hahnen, Stefanie Hahnen, Marie 

Hamann, Ina Hammer, Sonja Hartmann, Christian Haußmann, Merle Heger, Merle 
Heger, Lenya Heidinger, Julia Himmelmann, Aaron Himmelmann, Marlene Holdik, 
Kristina Huhnstock, Elisa Kaindl, Jule Koenigsdorff, Frida Kolleth, Lena Konnerth, 
Marius Krahnke, Jonathan Krysl, Vera Kuder, Tara Ann Laskowitz, Michael Lendle, 
Raffael Meder, Monja Messer, Irina Messer, Anne Mattea Misia, Laura Mössner, 
Alicia Müller, Marion Pfaff, Mia Radler, Lara Rank, Michael Reichert, Roger Reis, 
Florian Rieker, Gabriel Rohling, Anna Rupp, Tina Rupp, Matthias Sambale, Tim 
Scheerer, Jan Scholl, Maurice Schüßler, Rahel Simbeck, Hendrik Sinn, Hendrik 
Sinn, Mark Steinmetz, Jakob Trefz, Fabio Trenner, Anna Uebel, Tobias Vogel, 

Hannes Waldbüßer, Lars Welker, Dennis Widerhold, Elisabeth Wieland, Martina 
Wolf, Lucas Wörner, David Württemberger, Dajana Württemberger, Luca 

Württemberger, Rebekka Zeltwanger.

Und auch vielen Dank an alle, die für die Freizeiten, die Mitarbeitenden und die 
Teilnehmenden im Hintergrund gebetet haben und so die Freizeiten auch unterstützt 
haben.

Sommer 2025
Auch nächstes Jahr wird es wieder einen Sommer voller Freizeiten geben. Einige 
Termine stehen schon fest, andere folgen in den nächsten Wochen.

Jungscharlager gemischt 01.-10. Ausgust 2025
Jungscharlager Mädchen Termin steht noch aus
Jungscharlager Jungen  31. August  - 09. September 2025
Jugendfreizeit   Termin steht noch aus
Tenniefreizeit   13.-24. August 2025

Anmeldestart ist am 09.12.24 für Teen- und Jugendfreizeiten und am 
10.12.24 für die Jungscharlager, jeweils um 19 Uhr.

Sponsorenlauf
Auch dieses Jahr wurden auf den ZweiTagesTouren und bei Ausflügen viele Kilometer 
gelaufen. Viele von euch haben sich dazu bereit erklärt, die Teilnehmenden für jeden 
Kilometer zu sponsern den sie zurücklegen. Die genau Auswertung steht noch aus, 
aber nach ersten Hochrechungen kamen über 1200€ zusammen. Vielen Dank dafür! 
Dieses Geld fließt in die Arbeit des EJW Freundeskreises. Der Freundeskreis finanziert 
unter anderem eine Stelle der Jugendreferenten und vieles mehr im Jugendwerk. 

Weitere Infos dazu findet ihr auf  
www.ejweinsberg.net/ueber-uns/freundeskreis.  Lars Welker 
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Feierabend
Am 20.09. war es wieder einmal Zeit für einen weiteren Feierabend. Dieses Mal ging es 
raus in die Natur mit einem klassischen Geländespiel und allem, was man im EJW dafür 
benötigt: Knicklichter, rote Bausteine und Pylonen. Bei dem Spiel „Bermudadreieck“ 
ging es um das Sammeln und Eintauschen von Knicklichtern im Wettkampf mit den 
anderen Gruppen. Nach Einbruch der Dunkelheit ging es zurück in die Dorfburg, in 
welcher wir noch einen Abend voller Gemeinschaft und lecker Kürbissuppe genießen 
durften. 
Herzliche Einladung zum nächsten FEIERABEND: 16. Oktober | 30. November

Finsterroter Summeropening
Am 14. Juli wurde die Freizeit-Saison in Finsterrot mit 
einem bunten, actionreichen und belebten Nachmittag 
feierlich eröffnet. Das Event bot eine tolle Gelegenheit, 
die Sommeraktivitäten zu starten und gemeinsam Zeit zu 
verbringen.

Der SummerOpening in Finsterrot begann mit einem 
Vortreffen der Teilnehmer der Teenfreizeit in Spanien 
und der Jugendfreizeit in Frankreich. Hier konnten die 
Jugendlichen sich kennenlernen, Informationen austauschen 
und sich gemeinsam auf die bevorstehenden Abenteuer 
einstimmen. Diese Gelegenheit stärkte die Vorfreude auf die 
Freizeiten und förderte das Gemeinschaftsgefühl schon im 
Vorfeld.

Anschließend ging es dann sportlich, spaßig oder eben 
gechillt weiter: Coole Aktionen und spannende Sportangebote 
sorgten für jede Menge Spaß und Bewegung. Die Teilnehmer 
konnten sich bei Baggerski, Bubble Balls, Kistenspringen, 
Tetherball und Volleyball austoben. Die abwechslungsreichen 
Aktivitäten brachten nicht nur viel Freude, sondern auch 
einige neue Herausforderungen, wie zB. Kistenstapeln, die die 
Teilnehmer mit viel Engagement und Lachen meisterten. Auch 
die ChillOutArea war gut gefüllt und von vielen benutzt. 
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Das Summer Opening war somit ein perfekter Start in 
die Freizeitsaison – voller Energie, Gemeinschaft und 
Vorfreude auf alles, was der Sommer noch zu bieten hat.

Ein actionreicher Start in die Freizeitsaison
Am sonnigen 14. Juli 2024 öffnete das Freizeitheim in 
Finsterrot seine Tore für das heiß ersehnte Summer Opening 
und um den Beginn der Freizeitsaison einzuläuten. Die 
kleine Gemeinde in Baden-Württemberg wurde an diesem 
belebten Nachmittag zum Mittelpunkt von actiongeladenen 
Aktivitäten, gemeinschaftlichen Feierlichkeiten und 
kulinarischen Genüssen.

WzM-Sendungsgottesdienst

Der Höhepunkt des Tages war zweifellos der WzM-
Sendungsgottesdienst, der gemeinsam von vielen 
Jugendlichen und Mitarbeitenden des Jugendwerks gefeiert 
wurde. Dieser besondere Moment der Gemeinschaft bot 
Raum für Besinnung, neue Impulse und Ausrichtung auf 
Gott. Im Rahmen des Gottesdienstes wurden traditionell die 
Mitarbeitenden der Sommerfreizeiten ausgesandt. 

Für das leibliche Wohl, nach dem WzM 
hat der Jugendtreff aus Eberstadt 
großzügig und liebevoll gesorgt. Der 
Grillstand war gut besucht, aber wer es 
lieber süß mochte, konnte sich an dem 
leckeren Waffeln erfreuen. 

Vielen Dank an die vielen fleißigen und 
motivierten Mitarbeitenden, die das 
ermöglicht haben. 

Zsolt Boda
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WzM
WzM-Lob und Dank Gottesdienst in der evangelischen 
Kirche Sülzbach
Mitte September fand der WzM – Lob & Dank-
Jugendgottesdienst in der ev. Kirche Sülzbach statt, der 
sich als bewegendes und freudiges Erlebnis für die etwa 
200 Teilnehmenden gestaltete. Im Zentrum stand, wie 
immer nach den Sommerferien, der Rückblick auf die 
Sommerfreizeiten. 
Im Vorfeld und im Anschluss boten auch die Nachtreffen 
der Teen- und Jugendfreizeit eine gute Gelegenheit, um 
Gemeinschaft zu erleben und sich über Erlebnisse und 
Erfahrungen auszutauschen.

Ein Höhepunkt des Gottesdienstes war das Teilen von 
persönlichen Zeugnissen durch Teilnehmenden und 
Mitarbeitenden der Freizeiten. Diese kleinen Berichte 
gaben eindrucksvolle Einblicke in die Art und Weise, wie 
Gott auf den Freizeiten gewirkt hat und wie  Jugendliche 
in ihrem Glauben gestärkt wurden. Zsolt Boda brachte 
in seiner Predigt einen kurzen nachdenklichen Impuls 
zum Thema: „Achte auf den Nährboden des Herzens“. 
Anhand des Beispiels einer Tomatenpflanze zeigte 
er bildhaft auf, wie wichtig es ist, dass unser Herz 
einen guten Nährboden für den Glauben bietet. Zsolt 
verwies dabei auch auf die Worte Jesu, der seine Jünger 
insgesamt neun Mal dazu aufforderte, in ihm zu bleiben. 



1616

Nach dem Gottesdienst fand 
ein geselliges Bistro mit 
selbstgebackenen Fingerfoodsstatt, 
das vom WzM-Team liebevoll 
vorbereitet wurde. Es bot 
Gelegenheit für persönliche 
Gespräche, vertiefende 
Begegnungen und den Austausch 
untereinander.

Wir freuen uns, nach dem im 
Sommer wegen Schule und 
Studium ein paar Mitarbeitende 
das WzM-Team verlassen haben, 
dass drei Jugendliche in das Team 
eingestiegen sind. Wir suchen 
weiterhin noch Verstärkung für 
das WzM-Team. Gerne auch 
punktuell oder für eine begrenzte 
Zeit. 

Weitere Infos unter wzm@ejweinsberg.de oder im Jugendwerk.

Wir laden herzlich zu den nächsten WzM-Jugendgottesdiensten ein: 06. 
Oktober / 10. November / 15. Dezember – Jeweils in Affaltrach. 

Zsolt Boda

JAM
Es war mal wieder Zeit für Jesus And Me! 
Wir kennen es alle: Stress im Alltag! Wir sind gehetzt von den vielen To Do´s, der 
ständigen Erreichbarkeit und überlegen an welcher Supermarktkasse es wohl am 
schnellsten geht, um Minuten einzusparen. 
Daher lockte das Thema „Hetz mich nicht!“ einige junge Erwachsene zu JAM. Im 
dekorierten Wohnzimmerflair in der Dorfburg startete der Abend mit leckeren Linsen, 

Spätzle und Zeit für Gespräche. 
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Anschließend nahm uns Zsolt Boda in seinen lebensnahen 
Impuls mit. „Hektik ist der große Feind von geistlichem 
Leben, von der Liebe, von allem, was uns wert ist.“ 
Mehr Zeit, wie man oft denkt, sei nicht die Lösung. 
Stattdessen gibt es konkrete Ideen für den Alltag, wie 
zum Beispiel die eigene Lebensweise zu entschleunigen. 
Tut es uns gut, das Handy ab und an auszuschalten oder 
bewusst langsam zu essen oder zu gehen? Ein weiterer 
Weg aus der Rastlosigkeit liegt in der Stille. Wie Jesus sich 
immer wieder zurückzog, brauchen auch wir Momente 
der Stille. Hier kann uns Gott begegnen, neu erfüllen und 
klaren Fokus schenken. 

Beim Lobpreis mit der Band gab es nochmal Zeit für die 
Rückkehr zu Jesus, um ruhig zu werden und für ihn Raum 
zu schaffen. Mit Hefezopf und JAM-Marmelade ließen wir 
den Abend in Gemeinschaft ausklingen. 
Herzliche Einladung zum nächsten JAM am 6. Dezember! 
Wir freuen uns, Dich zu sehen! 

Dajana und Jonah Württemberger

Sehnsucht
Sehnsucht – Ein Gottesdienst, der in die Tiefe führt

Im November feiern wir bereits das einjährige Jubiläum von Sehnsucht. Das freut uns 
als Team und wollen das auch als Anlass nehmen, um innezuhalten, nachzuspüren und 
zu reflektieren, wohin Sehnsucht in Zukunft führen soll. Darüber hinaus nehmen wir als 
Team auf „das Gipfeltreffen“ von Gründergeist, einem „Festival der Gründungen“, teil. 
Dort erhoffen wir uns neue Impulse und Visionen, um nicht nur unseren Herzensprojekt 
„Sehnsucht“, sondern auch uns als Team weiterzuentwickeln.
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Sehnsucht steht für eine Herzenshaltung und 
die Suche nach Mehr. Besonders wichtig ist 
uns bei Sehnsucht: Raum für Gebet, intensiver 
Lobpreis und eine Message, die uns ermutigt, 
herausfordert, persönlich und alltagsnah ist. 
Unser Angebot ist bewusst offen für alle 
Generationen. Ob jung oder alt, wir möchten 
gemeinsam den Wunsch nach mehr Tiefe 

im Glauben leben, wir wollen uns inspirieren lassen und 
voneinander lernen.

Herzliche Einladung zu Sehnsucht, einem  
Gottesdienst, der in der Regel alle 14 Tage stattfindet. 
Wir treffen uns bis Ende Oktober in Löwenstein – Start 
um 11 Uhr bzw. 10.40 Uhr Kaffee und Ankommzeit - 
und ab November dann wieder im Gemeindehaus in 
Eschenau. 
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Kleidertauschparty
Am 25. Oktober wird es eine Kleidertauschaktion für Frauen und Männer geben. Also 
schaut schon mal eure Klamotten durch und legt beiseite, was ihr entbehren könnt.
 
Bis zum 23. Oktober können die Klamotten in der Dorfburg abgegeben 
werden. 

Bitte gebt nur Klamotten ab, die noch getragen werden können und gewaschen sind. 

Alle Kleidungsstücke, die übrig bleiben, werden an die Stern-Boutique gespendet. 
Lars Welker
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Geberlaune
Geben ist nicer als nehmen
Geberlaune möchte eine Kultur der Großzügigkeit 
und die Freude am Geben und Teilen unter jungen 
Menschen wecken, entwickeln, fördern und 
ausbreiten.

Das klassische Konzept „Spenden“ ist bei jungen Menschen wenig eingeübt. Sie haben 
kaum Vorbilder. Sie brauchen neue Impulse und Konzepte. Inspiriert von Gottes 
Großzügigkeit haben wir uns auf den Weg gemacht, um junge Menschen für eine 
Haltung der Großzügigkeit in Bezug auf die Ressourcen Zeit, Begabungen, Knowhow 
und Geld zu gewinnen. Sie brauchen neue Impulse und Konzepte. (Landesjugendwerk)

Deshalb starten auch wir hier im EJW eine Geberlaune-Gruppe. In dieser Gruppe 
überlegen wir, wie wir eine Kultur der Großzügigkeit im Bezirk etablieren können. 
Dazu gehören auch Treffen mit anderen Gemeinden und Werken die auch Teil des 
Geberlaune-Projekts sind. 
Lars und Zsolt werden dafür jeweils mit 10% ihrer Arbeitszeit beauftragt.

Wer mehr über Geberlaune erfahren und Berichte von anderen Gemeinden lesen 
möchte, kann dies unter www.geberlaune.org machen.

Lars Welker

Qualify
Qualify START 2023
ENTDECKEN - FÖRDERN  - BEGLEITEN
08.-10. November im CVJM Haus in Eberstadt
Du bist nach Sommerfreizeit oder Konfirmandenunterricht interessiert deine Gaben 
zu entdecken und sie für andere einzusetzen? Dann bist du beim Qualify START genau 
richtig! Die Schulung „Qualify START“ ist ein erlebnisorientierter und ganzheitlicher 
Schulungsansatz, um junge Leute in die Mitarbeit hineinzuführen. Neben Rolle des 
Mitarbeitersein, kleine Spielpädagogik kannst du hier neue Methoden und Themen 
für deine Mitarbeit bekommen. Und für uns ist es klar, wir werden mit anderen 
angehenden Mitarbeitern ab 13 Jahren eine inspirierende, actionreiche Zeit und tolle 
Gemeinschaft haben. 
Wir freuen uns auf dich, um eine besondere Zeit zu erleben! 

Bei Rückfragen kannst du dich gerne an Zsolt wenden. 
Zsolt Boda 
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Qualify PLUS – Küchenschulung 24
Himmlisch kochen - fit für die Freizeitküche!
An diesem Wochenende lernst du die Grundlagen 
der Freizeitküche von A bis Z. Von der Planung, 
dem Einkauf und der Kalkulation bis hin zu 
cleveren Tricks für das Kochen für große Gruppen 
– hier bekommst du das Wissen, das du für 
Freizeiten brauchst. Egal ob fürs Jungscharlager, 
eine Jugendfreizeit oder andere Veranstaltungen: 
das ist die optimale Vorbereitung für deinen 
Kücheneinsatz im nächsten Sommer!
Die Schulung für die Küchenmitarbeiter findet 
gemeinsam mit Qualify START statt. Daher 
werden wir schon mal für eine kleinere 
Gruppe kochen und du kannst so erste 
Praxiserfahrung sammeln.

Bei Rückfragen kannst du dich gerne an 
Zsolt wenden.
Mail: zsolt.boda@ejweinsberg.de

Zsolt Boda

Qualify BASE
„Du bist voll motiviert, hast aber noch 
wenig Ahnung und Erfahrung in der 
Arbeit mit Kindern. Als Mitarbeiter hast 
du aber bereits gestartet oder willst ganz 
neu einsteigen?“ 

Dann bist du beim Qualify BASE genau 
richtig! Gemeinsam mit anderen 
angehenden Mitarbeitern ab 15 Jahren 
aus dem gesamten Kirchenbezirk 
Weinsberg wirst du die Grundlagen der 
Arbeit mit Kindern erlernen.

Roger Reis
Anmeldung und Infos für Qualify 
START + BASE + PLUS findet ihr über 
unsere Homepage 
www.ejweinsberg.net
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VERMISSTVERMISST
Wir vermissen unseren Tower of Power. Falls den jemand ausgeliehen und noch 
in seinem Besitz hat, würde wir uns sehr freuen, wenn er wieder den Weg in die 
Dorfburg findet, damit auch andere Gruppen damit  Spaß haben können.

LuftpumpenLuftpumpen
Du hast alte Luftpumpen, die du nicht mehr benötigst, oder weißt, wo man welche 
herbekommt? Dann melde dich bei uns. 
Wir suchen ca. 50-60 Luftpumpen für ein Geländespiel.

Pinnwand

Termine
Oktober

06.10   Sehnsucht    Löwenstein
13.10   Familientag    Sülzbach
13.10   WzM     Affaltrach
15.10   Delegiertenversammlung  Eschenau
16.10   Feierabend
20.10   Sehnsucht    Löwenstein
21.10   Stammtisch  Gemeindehaus  Affaltrach
24.10   Vorstand    Dorfburg
25.10   Kleidertausch    Dorfburg

Turmbauer gesucht!!Turmbauer gesucht!!
Wir möchten den Kletterturm in Finsterrot auf Vordermann bringen und benötigen 
ein paar Informationen vom Bau des Turms. Wenn Du damals dabei warst, als der 
Kletterturm aufgestellt wurde, dann melde dich bitte bei Lars Welker im Jugendwerk. 
lars.welker@ejweinsberg.de

Elternzeit RogerElternzeit Roger
Hallo zusammen vom 15.August 2024 bis zum 15 April 2025 befinde ich mich 
in Elternzeit, kümmere mich um unsere drei Kinder und begleite sie beim größer 
werden. Das wird bestimmt spannend und herausfordernd zugleich.  Bitte wende 
dich in dieser Zeit direkt ans Jugendwerk, wenn Du bezüglich Jungschar, KonfiCamp, 
Qualify Base, etc. Fragen haben solltest. 
Alles Gute und bleibt behütet und gesegnet in allem, was ihr tut.
Liebe Grüße. Roger
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26.-27.10  TeenNight    Eberstadt
31.10-03.11  Qualify BASE    Lutzenberg
31.10   ChurchNight
_____________________________________________________________

November
03.11   Sehnsucht
06.11   AK Teens    Dorfburg
08.-10.11  Qualify START    Eberstadt
08.-10.11  Qualify PLUS  - Küchenschulung  Eberstadt
10.11   WzM     Affaltrach
12.11   AK Jungschar    Heilbronn
13.11   AK Familien
18.11   AK Junge Erwachsene
20.11   Vorstand    Dorfburg
20.11   BAK     Dorfburg
22.11   Bezirkssynode    Neuenstadt
22.-24.11  Geberlaune
30.11   Feierabend    Dorfburg 
______________________________________________________________

Dezember
01.12   Sehnsucht + Adventsaktion
06.12   JAM     Dorfburg
10.12   BAK     Dorfburg
15.12   WzM     Affaltrach
_________________________________________________________________

Januar
12.01   Sehnsucht
12.01   WzM
26.01   Sehnsucht
31.01-02.02  BAK-Wochenende
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